





27" Octobr, i)eiia25 ;lbgf;‘ Jabrs gefehehenen
: A DBeerdigung.
Seiner im Seberr mmd Fode berglich ge
lebten $SEutter, ,
Det nun mebro feeligets

sXOS
o S¥araaretbo

Scimidin,

gebobrmer Seumanmu,

Beeen Fotom Seomids

Getoefencn wobloeedienten Mabemanns in Wansleben
nachgelafiener §Bitve,

Wolte feine Findlidy fhmershafte Cmpfindungen
eittiger maffen fhuldigk ansduvicken

Derfelben
Dancbabret. finafter Sobn :
ajobann Ehriftian Seymid
Diaconus ei pet tentfihen Ober-Rirdye su Totbus. :
LA E S TEN2 T B I A

COTBUS, Gedrucktbey Fohann Michacl Kapn,




O oll e ich nach G Otted Rabe,
S Die, weldhe mich gebobren hat,

N Meint eiguesd Leben, felbft begraben,

[\ Lind mein Gefchwiter feinen Teil

A dem faft codlich- haveen Pheil
Der mutterlichen Leiche haben 2
j ont ibres hoben Alters Nob,
| e 3t taglicher und naher Tod,

| Mich nicht genug vou fevne drticken ?
i Muf ich vou ibrer lesten Pein
il So gav ein Augei-Seuge feir, ;
ol Lind Sterbe-Sleid uid Sarg befehicten 2

fb alte, bie vin vedlich Syets

, ; 9l treuer Miitter Hillen-Sehmer;
i | Mit hochiter Dancbarkeit vecbindet,
t Shr, die iht aufier frecdvem Streit

F Den Grad dev LinvergeltlichFeit

Y S taujend avten Sovaen findet,

! et hier bei meiner Mutter Grab

| €in unverwerflicy Jeugnif ab,

(i itz




Wie febr ed Mavck undBein dutchdringe,
Wennman den LUrfprung feined Lichts
3n et Berwefung erftes Nictd

Und in dey Mutter Mutter bringe.

S
%pmegetabet auch datbei,
Bie grof die hochfte JWeisheit fer
Bei diefer ungemeinten Biirde.
I3 die Crblagte mich gebabr,
Sprady feder, o sugegen wat, |
Dagich cin Sobn ded Schmetsens wiirde;
Die Allmacht aber, unjve Brg
Und Stadree, balfuns beiden durch
Denn Sobnund MNutter blieb auf Erden.
Drum mup Sie auch mit hdchitem Recht
Hauptfachlich mir von dem Gefehlecht
Su einter Sehmersens-Mutter werden,

Stein@ott! idh ehre deinen Schiug,
Dafich am meiften leident mup;
Dody bin icly, blof um dich, vergniiget.
Schweifjo, daf du diefe Laft

Sicht ohngefebr geordnethaft,
Weil dut nody michts umfongt gefiigef.
Die tiefefte Bewunderung

Subt mit bierbei fo febr genung,
Dap ich durchaus geftdrc erjeheine.
Geftdvett, weil it und aus der Iselt
Dein Weg mit und nit fo gefallc
Dagidhim Leid vor Freuden weine.

S, Abarund der Barmbersiakeit,
©ei jest und Funftig ohne Jeit

ofus aller Seelen-Sraft gepricfen
Lot jeded milde Snaden-Prand,

So durdy der Mutter Blut und Hand
1l Sorgfals du mi felbft evtvicfen.




Y

Bergielt Jhe dovt an meiner Statt, !
2Bas die Unmuglicyfeit nicht pag,

Mit ewigen Jufriedenbeiten.

Cnedecte diefer arten Bruft

Betaller hichit volfomnmer Lufe

Ded Kinver:Seugend Seeligheiten, '

it denn, etlofetes Gebei,
3n deine Rube-Kammer ein,

* Cntfecne dich aus meinen Hugen,

Jch vill hier unter meinem Joch

Aus Deiner wehreen Ajche nody

Der Glaubend-Fricyte Sucker faugen,

Meint Hers gebt mit Divin das Grah:

Mein Dand ftirbt aber nimmer ab,

€ foll, fo lang ich bleibe, bleiben,

Lind, wennidh feerbe foll man mir

Auf meinee Gruft sur geofeen Sree:

GOt umd bct;cbﬁ)zgttcr danckbak,
reiben.
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Deider \
Attt Q&obr. %es 737" Fabts gefchehenen

3 s eecdigung. :
Seiner i Seben und Fode Herslich g
liebten $Seutter,

Det nun mebro feeligen

i
Muna SSarqarcifo
e ﬁfbmibm/ |

aebobener Seunamy,
MWefland - j

SBeren Sobom Sehmide
Gietvefenen woblverdienten Rabtmanns in Wanzleben
nachgelafiener $Bitive, '

FWolte feine Eindlidy fchmetshafte Cmpfindungen
eimger maffen fchuldigfi ansdriicken

Zerfelben

@ﬂ"fphﬂlﬂ'l’l‘ fiinrafior CXaka




	Bei der am 27ten Octobr. des 1737ten Jahrs geschehenen Beerdigung. Seiner im Leben und Tode herzlich geliebten Mutter, Der num mehro seeligen Frau Anna Margaretha Schmidin, gebohrner Neumannin, Weiland Herrn Johann Schmids Gewesenen wohlverdienten Rahtmanns in Wanzleben nachgelassener Witwe, Wolte seine kindlich-schmerzhafte Empfindungen einiger massen schuldigst ausdrücken Derselben Danckbahrer jüngster Sohn
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